
Mehr Information
Mehr Informationen zu unserem Programm und  
aktuelle Mitteilungen des WFBW erhalten Sie online: 

www.wfbw.de

So erreichen Sie uns
Wollen Sie direkt mit uns in Kontakt treten, schreiben 
Sie uns am Besten eine Mail oder rufen Sie uns direkt an.

Reitzensteinstr. 8 · 70190 Stuttgart

Tel 0711-870309-6 · Fax 0711-870309-89
Mail info@wfbw.de · Internet www.wfbw.de

Folgende Gewässer sind für die Wiederansiedlung 
von Lachsen und anderen Wanderfischen in Baden-
Württemberg vorgesehen: Alb, Murg, Rench, Kinzig, 
Elz/Dreisam, Wiese und der Alte Rhein südlich von 
Breisach.

Die Arbeit der WFBW unterteilt sich in vier Kategorien:
· Bestandsaufbau: Aufbau eines neuen Rheinlachs - 
 bestandes im Oberrheingebiet
· Gewässerentwicklung: Revitalisierung der Gewässer  
 und Wiederherstellung ihrer Durchgängigkeit
· Wissenschaftliche Begleitung: Erfolgskontrolle  
 des Programms und Monitoring der Wanderfisch- 
 bestände
· Information: Darstellung des Wanderfisch- 
 programms und seiner Fortschritte für die  
 Öffentlichkeit

Unsere Arbeitsfelder

Zuwendungen mit Ihrer Anschrift und unter dem 
Verwendungszweck Spende Wanderfische BW oder 
Lachspatenschaft BW bitte an:

Volksbank Kinzigtal

Konto 203  142 06 · BLZ 664  927 00
IBAN DE 976 649 27 00 00 20 31 42 06
BIC GENODE61KZT
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Wir helfen Fischen 
auf die Sprünge!



Die Wanderfische Baden-Württemberg gemeinnützige 
GmbH, kurz WFBW, wurde vom Landesfischereiverband 
Baden-Württemberg e.V. mit dem Ziel gegründet, 
Wanderfischen im heimischen Rheingebiet wieder einen 
Lebensraum zu bieten. Wir setzen uns vorrangig für  
die Wiederansiedlung von Lachs und Meerforelle ein.  
Mit unserer Arbeit werden die Gewässer auch für 
weitere sogenannte anadrome Arten verbessert – also 
für Fische und Neunaugen, die sich im  Süßwasser 
fortpflanzen und hierzu aus dem Meer die Flüsse auf-
steigen.

Unser Engagement Rückkehr der Wanderfische Wie können Sie helfen?

Noch zu Beginn des 20. Jahrhunderts wanderten jähr - 
lich mehrere hunderttausend Lachse und andere 
 Wanderfische den Rhein hinauf, um sich fortzupflanzen. 
Oberrhein, Hochrhein und Zuflüsse aus dem Schwarz-
wald boten diesen Fernreisenden unter den Fischarten 
besonders gute Lebensbedingungen. 

Durch den fortschreitenden Gewässerausbau und 
die Zerstörung von Laichgebieten, die Errichtung von 
Wanderhindernissen sowie die zunehmende Wasser-
verschmutzung ging der Lebensraum der Wanderfische 
weitgehend verloren. In unseren Programmgewässern 
besteht jedoch mittlerweile wieder ein gutes Potenzial 
für eine erfolg reiche Wiedereinbürgerung. 

Wie die Beschreibung unserer Arbeit zeigt, ist für den  
Aufbau sich selbst erhaltender Wanderfischbestände 
noch Vieles zu tun. Die Umsetzung der notwendigen 
biologischen und technischen Maßnahmen an den 
heimischen Gewässern ist mit hohem Aufwand ver-
bunden, der gegenwärtig nur zum Teil geleistet werden 
kann. Der weitere Fortschritt der Wiederansiedlung 
hängt daher wesentlich von der finanziellen Unterstüt-
zung ab. Diese kann durch Sponsoring, eine einmalige 
Spende sowie durch eine längerfristige Förderung 
erfolgen. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit zur 
Übernahme einer Patenschaft für in die Programmge-
wässer eingesetzte Junglachse.

Die WFBW ist als gemeinnützig anerkannt. Damit sind 
Ihre Zuwendungen steuerlich absetzbar. Sie erhalten 
von uns hierfür selbstverständlich eine Spendenbe-
scheinigung. 


